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DSC-INSIDE

#soistfussball

Das Stadionmagazin
zur Saison 2026/27

Ausgabe 05

DSC - TuS Lipperreihe
Sonntag, 04. Oktober, 15.30 Uhr 
Stadion am Laumeskamp

 

09. Spieltag 

Weitere Partien am Wochenende 
Samstag, 03. Oktober, 2026

C-Jugend, Landesliga, 15 Uhr, DSC - SC Münster 08, Kunstrasen, Laumeskamp

Sonntag, 04. Oktober, 2026

B-Juniorinnen, Westfalenliga, 11 Uhr, DSC - Herforder SV Bor. Friedenstal, Rasen, Laumeskamp

A-Jugend, Westfalenliga, 11 Uhr, DSC - 1. FC Gievenbeck, Kunstrasen, Laumeskamp

Herren, Bezirksliga, 13.15 Uhr, DSC II - USC Altenautal 21, Kunstrasen Laumeskamp
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Zu einem absoluten Führungsspieler hat sich seit 
der Rückrunde der letzten Saison Furkan Simsek 
gemausert. Dass unsere Nummer Acht aufgrund 
seiner Vergangenheit im Profifußball, um die Qua-
litäten verfügt, war uns allen klar. Nach einer fuß-
ballerischen Pause brauchte es allerdings Zeit, um 
diese Qualität wieder auf den Platz zu bringen. In 

der aktuellen Ausgabe der DSC-IN-
SIDE spricht Furkan über seine Pro-
fikarriere, den Grund für seine Pau-
se, seinen Wechsel zum DSC und 
seine Ziele.

Ebenso stark verläuft derzeit die Sai-
son unserer Zweiten. Aus acht Spie-
len holte das Team sieben Siege 
sowie ein Unentschieden und steht 
in der Bezirksliga ebenfalls auf dem 
ersten Platz. 35 eigene und nur fünf 
Gegentore sind eine starke Bilanz. 
Weiter so! 

Vor einer besonderen Herausforderung stehen un-
sere U15-Mädchen, die in dieser Saison erstmalig 
nur gegen Jungenteams spielen. Wie die Trainer 
das sehen und welcher Grund dahinter steckt, steht 
ebenfalls in dieser Ausgabe.

Nun wünsche ich euch und Ihnen einen schönen 
Aufenthalt im Stadion am Laumeskamp und natür-
lich drei Punkte für den DSC.

Ihr
Elmar Westermeyer,

1. Vorsitzender Delbrücker SC

Liebe Fußballfreunde, liebe DSCer, 
liebe Gäste aus Lipperreihe,

es ist dann auch uns passiert. Unsere bislang ver-
lustpunktfreie Erste hat in Dornberg die 
erste Saisonniederlage kassiert. Schade 
zwar, aber uns war klar, dass diese tolle 
Serie mit 21 Punkten aus sieben Spielen 
irgendwann einmal reißen kann.

Umso wichtiger ist, dass die Mannschaft 
die Pleite schnell abgehakt und den Fo-
kus unter der Woche bereits schnell wie-
der auf den heutigen Gegner gelegt hat. 
Lipperreihe spielt als Aufsteiger und ak-
tueller Tabellenachter bislang eine solide 
Rolle in der Liga. Wir werden die Heraus-
forderung entsprechend angehen.

Erfolgreich war unsere Erste hingegen im Kreispo-
kal, in dem sie mittlerweile im Achtelfinale steht. Ei-
nen kurzen Spielbericht haben wir ebenso im Ma-
gazin. 

Grußwort
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Unsere Mannschaft in 
der Saison 2026/2027

Abwehr

Torhüter

Finn-Noah Niehüser 
-33-

Albrin Maliqi
-3-

Justin Reineke
-2-

Arash Ahmadi
-22-

Jaden Garris
-23-

Matti Rohde
-23-

Lukas Mehn
-18-

Edward Adewunmi
-15-

Levin Borgmeier
-4-

Daryoush Hosseini
-1-

Marvin Meier
-21-
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Mittelfeld

Angriff

Fabian Engelbrecht
-17-

Moussa Conde
-7-

Marlon Radtke
-16-

Jeremy Franz
-22-

Furkan Simsek
-8-

Raphael Beres
-19-

Juliano Meyer
-12-

Ben Bürenkemper Marius Westermeyer
-25-

Leon Acikel
-24-

Tobias Heering
-10-

Luc Treffon
-20-

Radu Prepelita
-11-

Lukas Hartmann
-9-

Hasan Dere
-6-

Dennis Martens
-5-
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Trainerteam

BetreuerPhysiotherapeut/-in
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Die nächsten 
Heimspiele

Sonntag, 18.10., 15.30 Uhr
Hövelhofer SV

Sonntag, 15.11., 15.30 Uhr 
TBV Lemgo

Sonntag, 06.12., 15.30 Uhr 
SVKT 07 Minden

Sonntag, 21.02.2027, 15.30 Uhr 
Spvg Steinhagen

Die nächsten 
Auswärtsspiele

Sonntag, 11.10., 15.30 Uhr 
FC Bad Oeynhausen 
Sparkassen-Arena 
Eidinghausener Str. 3 
32549 Bad Oeynhausen

Kreispokal-Achtelfinale
Donnerstag, 15.10., 19.30 Uhr 
TuRa Elsen
Dreizehnlindenstadion
Sander Str. 2 
33106 Paderborn-Elsen 

Maik Uffelmann
-Cheftrainer-

Stefan Parensen
-Co-Trainer-

Alexander Leier
-Torwart-Trainer-

Pauline GeesManuel Werner Dirk Wiedenhaus Zbigniew 
Opechowski



77

Die nächsten 
Auswärtsspiele

Sonntag, 11.10., 15.30 Uhr 
FC Bad Oeynhausen 
Sparkassen-Arena 
Eidinghausener Str. 3 
32549 Bad Oeynhausen

Kreispokal-Achtelfinale
Donnerstag, 15.10., 19.30 Uhr 
TuRa Elsen
Dreizehnlindenstadion
Sander Str. 2 
33106 Paderborn-Elsen 

Unser Gegner:
TuS Lipperreihe

Torhüter: Simon Danne, Lucas Diembeck, Jannik Krüger

Abwehr: Laurant Dragusha, Oleksandr Lutsyk, Fynn Mosebach, Sven Oberschelp, Marvin Schlepper, 
Luca Schlingmann, Leon Schrenke, Marco Weigmann

Mittelfeld: Leon Agnesen, Marlin Dück, Justin Friedrich, Timo Fulland, Timo Latussek, Erik Maier, 
Albert Memeti, Mikail Özsahin, Max Schneider, Jean-Luca Schulz, Rouven Schulz, Niklas Wiens, 
Tim Zeihe

Sturm: Jan-Justin Johannhörster, Dominic Pollakowski, Kevin Sömmer, Andy Zimmermann

Trainer: Thomas Bentler, Jan Rüter 
Torwart-Trainer: Christoph Wollner 
Betreuer: Marc Becker, Pascal Kramer, Simon Schulz
Physiotherapeutin: Tara Zimmer 
Sportlicher Leiter: Timo Kapale
Sportdirektor: Frank Fulland

Kader und Trainerteam
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„Ich bin noch nicht 
bei 100 Prozent“

Furkan Simsek hat einen interessanten Weg im 
Profifußball hinter sich. Nach Stationen in der 
Jugend beim SC Paderborn 07, Borussia Mön-
chengladbach, Arminia Bielefeld und Fortuna Köln 
und als türkischer Jugendnationalspieler in der 
Altersklasse U17/18 führte der Weg des gebürti-
gen Höxteraners bis zum Verein Cayakur Rizespor 
in die erste türkische Liga. Dann kam ein Bruch in 
der Karriere. Seit der Saison 2025/2026 spielt der 
heute 29-Jährige nun bei uns und ist mittlerweile 
ein wichtiger Faktor im zentralen Mittelfeld. In der 
aktuellen Saison hat er bereits ein Tor und vier 
Vorlagen beigesteuert. 
 
DSC-INSIDE: „Furkan, was wäre die erste Frage, 
welche du dir jetzt selbst stellen würdest?“

Furkan Simsek: „Vielleicht, wie ich beim DSC 
gelandet bin?“

DSC-INSIDE: „Dann erzähl mal.“

Simsek: „Ich kam nach einer dreijährigen Fußball-
pause zum DSC.“

DSC-INSIDE: „Das ist eine lange Zeit.“

Simsek: „Genau. Ich war vorher im professio-
nellen Fußball unterwegs. Aus gesundheitlichen 
Gründen musste ich eine dreijährige Pause einle-
gen. Das war hart, weil Fußball für mich alles war. 
Ich habe mit drei Jahren angefangen zu spielen 
und dann solch ein Ende. Ich habe drei Jahre lang 
keinen Fußball mehr gespielt, wurde dann in der 
Zwischenzeit in der Türkei selbständig, habe aber 
gemerkt, dass es auf Dauer nichts für mich ist und 
bin nach Deutschland zurückgekehrt. Als ich wie-
der in Paderborn war, kam der Kontakt mit Elmar 
Westermeyer und Frank Sundermeier zustande.
Danach hat es sich so entwickelt.“

DSC-INSIDE: „Was hast du in den drei Jahren 
ohne Fußball gemacht?“

Simsek: „Ich habe etwa sieben Jahre lang profes-
sionell Fußball gespielt und als die Karriere plötz-

lich zu Ende war, hatte ich neben dem 

Fußball keine abgeschlossene Ausbildung. Des-
wegen habe ich mich selbständig gemacht und in 
der Türkei ein Autohaus gekauft. Ich hatte zehn 
Mitarbeiter. Das ging etwa zwei Jahre lang. Auch 
wenn es eine schöne Zeit und Erfahrung war, 
habe ich gemerkt, dass es auf Dauer nicht das ist, 
was ich machen möchte. Ich wollte wieder dahin 
zurück, wo ich mich am besten auskenne und das 
war immer der Fußball.“

DSC-INSIDE: „Wie haben dich diese Erfahrungen 
verändert?“

Simsek: „Ich habe jetzt eine ganz andere Denk-
weise. Vorher ging es nur um Fußball, egal, was 
war. Jetzt hat die Gesundheit einen deutlich hö-
heren Stellenwert für mich. Wenn das nicht passt, 
macht alles andere keinen Sinn. Es hat mich 
natürlich auch menschlich vorangebracht, durch 
diese Situationen gegangen zu sein. Das waren 
schon prägende Zeiten.“

DSC-INSIDE: „Du bist erst 29 und könntest noch 
Profi sein. Trauerst du dem hinterher?“

Simsek: „Natürlich ist es schade, wie es gelaufen 
ist. Ich hätte schon noch ein paar Jahre als Profi 
spielen können. Gleichzeitig glaube ich daran, 
dass die Dinge so passieren, wie sie passieren 
sollen.“
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DSC-INSIDE: „Wie fit warst du beim ersten Trai-
ning nach drei Jahren ohne Fußball und der 
schweren Erkrankung?“

Simsek: „Gar nicht. Ich bin in Delbrück 2025 in 
den letzten zwei Wochen der Sommervorberei-
tung in das Training eingestiegen, war körperlich 
aber überhaupt nicht auf einem guten Niveau, weil 
ich auch noch aus einem Bandscheibenvorfall 
kam und Rückenprobleme hatte. Ich war das erste 
Mal in meinem Leben untrainiert und habe mich 
damals überhaupt nicht wohlgefühlt. Trotzdem hat 
mir der DSC gesagt, dass sie mir die Zeit geben 
würden und ich dabei bleiben soll. Das fand ich 
klasse. Ich habe versucht, mich schnell heranzu-
arbeiten, aber natürlich braucht der Körper Zeit, 
um sich wieder an die Belastungen zu gewöhnen 
und es gab Rückschläge. Ich habe trotzdem im-
mer mehr Spielzeit bekommen und zur Rückrunde 
lief es deutlich besser. Ich habe dann vier Tore ge-
schossen und 14 Vorlagen gegeben und seitdem 
geht es bergauf.“ 

DSC-INSIDE: „Du machst mittlerweile einen deut-
lich fitteren und auf dem Feld auch aktiveren Ein-
druck. Bist du jetzt wieder da, wo du sein willst?“

Simsek: „Ich bin noch nicht bei 100 Prozent, weil 
ich meinen Rücken immer noch merke zwischen-
durch. Aber ja, es ist läuferisch und körperlich 
deutlich bergauf gegangen. Ich kann 90 Minuten 
spielen, ohne Krämpfe zu bekommen. Auch die 
Spielpraxis ist wieder da und ich kann Verantwor-
tung übernehmen. Dazu performen wir als Mann-
schaft einfach richtig gut auf eine Art, die über 
dem Landesliganiveau ist.“

DSC-INSIDE: „Du hast den Wechsel von Detlev 

Dammeier zu Maik Uffelmann und seinem Trainer-
team erlebt. Wie bewertest du ihn heute?“

Simsek: „Ich bin mit Detlev immer sehr gut klar 
gekommen und ihm dankbar, dass er mich wie-
der in den Fußball gebracht hat, nach der langen 
Pause und in meinem Zustand damals. Der Un-
terschied zur letzten Saison ist, dass wir als Team 
wieder enger zusammengerückt und viel familiärer 
sind. Die Stimmung ist super. Wir unternehmen 
sehr viel als Team, kennen uns und verstehen uns 
besser. Nur so ist man am Ende erfolgreich. Dazu 
merkt man seit Beginn der Vorbereitung, dass der 
Verein etwas erreichen und um den Aufstieg mit-
spielen will. Auch im Drumherum haben die orga-
nisatorischen Dinge noch einmal angezogen und 
sich verbessert. Die Rahmenbedingungen waren 
hier immer schon top, aber jetzt stimmt auch das 
Drumherum wieder. Es gibt im Ausland professi-
onelle Vereine, die nicht diese Anlage haben, wie 
der DSC. Das ist schon ein richtig gutes Niveau.“

DSC-INSIDE: „Hast du damit gerechnet, dass ihr 
solch einen Saisonstart hinlegen werdet?“

Simsek: „Dass es so dominant wird, hätte ich 
nicht gedacht. Aber ich wusste, dass viel Potenzi-
al im Team steckt. Wir haben in der Vorbereitung 
Oberligisten und Westfalenligisten geschlagen 
und waren dort spielerisch wirklich gut. Der Ka-
der ist defensiv und offensiv richtig gut verstärkt 
worden. Wir sind in allen Bereichen top aufgestellt 
und können in der zweiten Halbzeit personell stark 
nachlegen, weil alle auf einem Level sind. Dazu 
passt die neue Formation, die wir spielen, super 
zum Team. Wir sind sehr viel im Ballbesitz, kön-
nen Dominanz ausüben und entscheiden, wie die 
Situationen verlaufen. Die Spielertypen sind dafür 

da. Mein Ziel war eigentlich, 
die Saison ohne eine Nieder-
lage zu beenden. Das hat sich 
nach der Pleite in Dornberg 
leider erledigt. Aber dann soll 
es die einzige Niederlage der 
Saison bleiben.“

DSC-INSIDE: „Das klingt da-
nach, dass die Gier zu gewin-
nen größer ist, als die Angst, 
nun noch einmal zu verlieren.“

Simsek: „Angst haben wir 
nicht. Wir gehen in jedes Spiel 
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Pader 
Brandschutz

Matrazen Lummer

Elektro JanewersReifenhandel MielkeWilhelm Hüwelmeier

H2O Architekten

GenussbasarAutohaus Protte

Classic Tankstelle

GiesguthGrote 

B. Grothoff

Franz Vieth

bofrost
Michael Baum

Cult FashionMichele‘s PizzeriaVia Finis

Sebastian Solzbacher

Ristorante Al Dente

Galabau Gockel

Rüdiger Vogt

 

(140x30mm): 
 
 

Dipl. - Ing. G. Robrecht 
 

Staatlich anerkannter Sachverständiger 
für Schall- und Wärmeschutz und Energieberater 

 
Kneippstraße 3 · 33129 Delbrück · Tel.:05250/7242 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(180x40mm): 
 

• Statik 
• Brandschutz 
• Schallschutz 
• Wärmeschutz 
• Energieberatung 

 

Dipl. - Ing. G. Robrecht 
 

Staatlich anerkannter Sachverständiger 
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dass es von Spiel zu Spiel immer mehr werden 
und wir weiterhin so eine großartige Unterstützung 
bekommen. “

DSC-INSIDE: „Du trainierst im DSC die C2. Ist 
eine Trainerkarriere für dich denkbar?“

Simsek: „Ja, auf jeden Fall. Ich fühle mich sehr 
wohl da im Team. Die Jungs sind top.“

DSC-INSIDE: „Mit 14 haben sie aber auch ein 
spezielles Alter.“

Simsek: „Klar, aber das bezieht sich eher auf die 
Gegner. Wir bestehen nur aus Jungjahrgängen 
und spielen gegen Altjahrgänge. Spielerisch sind 
wir überlegen, aber der körperliche Unterschied ist 
in dem Alter enorm. In der B- und in der A-Jugend 
gleicht sich das aus. In der C-Jugend macht es 
sich noch bemerkbar. Trotzdem sind wir erfolg-
reich gestartet und haben die ersten zwei Liga-
spiele gewonnen. Das freut mich für die Jungs. 
Auch da ist das Ziel der Aufstieg.“

DSC-INSIDE: „Was willst du als Trainer von den 
Jungs sehen?“

Simsek: „Mir ist es wichtig, dass sich die Jungs 
mit dem Ball am Fuß entwickeln. Natürlich ma-
chen wir regelmäßige Stabi- und Fitnessübungen. 
Am Ende bringt dir die Fitness im Fußball aber 
nichts, wenn du nichts mit dem Ball anfangen 
kannst und nicht weißt, wie du dich auf dem Platz 
verhalten sollst. Dazu arbeiten wir im Trainerteam 
viel mit den Jungs. Wir wollen ihnen die Dinge 
rund um den Fußball bewusst machen. Die Jungs 
sollen wissen, warum sie den Pass besser dorthin, 
als dorthin spielen. Es geht mir auch um das Ver-
ständnis für das Spiel. Ich glaube, das bringt ihnen 
in dem Alter am Meisten.“

DSC-INSIDE: „Wenn du die heute 14-Jährigen 
mit dir als 14-Jährigem vergleichst, was sind die 
größten Unterschiede?“

Simsek: „Die Jungs heutzutage haben viel besse-
re Bedingungen als wir damals, nutzen das aber 
viel zu wenig, weil sie zu oft am Handy, PC oder 
vor der Playstation hängen. Das ist total schade. 
Ich gehöre noch zur Generation, die keine Han-
dys hatte und nach der Schule fünf Stunden auf 
dem Bolzplatz war. Da haben sich dann die Ta-
lente entwickelt, welche Deutschland trotz über 
80 Millionen Einwohnern heutzutage fehlen. Ich 
versuche, den Jungs zu vermitteln, dass 

und wollen gewinnen.“ 

DSC-INSIDE: „Also besteht nicht die Gefahr, dass 
ihr es zu locker nehmt?“

Simsek: „Auf gar keinen Fall. Wir haben unsere 
Erfahrungen in Steinhagen gemacht, die Tabel-
lenvorletzter waren und uns Probleme bereitet 
haben. Dazu kamen jetzt der Pokal und Dornberg. 
Die Gefahr besteht nicht. Wir wollen uns auch den 
Respekt der Gegner erhalten, den wir uns in den 
letzten Wochen erarbeitet haben.“

DSC-INSIDE: „Mit 29 Jahren gehörst du zu den 
Führungsspielern im Team. Welche Rolle hast 
du?“

Simsek: „Wir haben keinen Spieler im Team, der 
sich danebenbenimmt oder ein zu großes Ego 
hat. Das ist schon einmal sehr gut. Ich versuche, 
den jüngeren Spielern meine Erfahrung mitzuge-
ben und ihnen zu helfen. Dabei geht es auch um 
Lockerheit vor einem Spiel. Wenn ich merke, dass 
jemand nervös ist, spreche ich mit ihm und versu-
che ihn zu motivieren und zu pushen. Ich will eine 
Führungsrolle übernehmen und denke auch, dass 
das Trainerteam das von mir erwartet.“ 

DSC-INSIDE: „Maik wirkt nach Außen sehr ruhig. 
An der Linie kann es während eines Spiels aber 
auch mal laut werden, oder?“

Simsek: „Maik ist als Mensch absolut korrekt. Er 
ist sehr eng dran an den Spielern, freundschaft-
lich, findet aber trotzdem das richtige Mittelmaß. 
Das gilt aber für das gesamte Trainerteam mit Ste-
fan Parensen und Alex Leier. Man merkt, dass sie 
sich kennen und verstehen. Die Trainingseinheiten 
sind gut, die Ansprachen vor dem Spiel passen 
auch. Wir werden sehr gut auf den nächsten Geg-
ner, die Stärken und Schwächen vorbereitet. Das 
ist in der Landesliga sicher nicht selbstverständ-
lich.“

DSC-INSIDE: „Was sind eure Ziele als Team?“

Simsek: „Der Verein hat es nicht als Vorgabe 
gemacht, aber wir als Team wollen in die West-
falenliga aufsteigen. Da gehört der DSC mit den 
Rahmenbedingungen mindestens wieder hin. Ich 
möchte auch unseren Zuschauern ein großes 
Dankeschön aussprechen. Diese Saison spüren 
wir die positive Unterstützung von den Rängen 
sehr. Es kommen mehr Zuschauer als im letzten 
Jahr, und das freut uns natürlich sehr. Ich hoffe, 
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sie rausgehen und etwas für sich machen sollen. 
Sie müssen verstehen, dass sie die Dinge für 
sich tun. Ich bin als 14-Jähriger von Paderborn 
nach Gladbach gewechselt, habe aber in Köln bei 
einer Gastfamilie gewohnt. Für mich hieß es dann 
viermal die Woche zwei Stunden hin und zwei 
Stunden zurückpendeln, mit dem Bus, der S-Bahn 
oder dem Zug. Ich bin morgens um sieben Uhr zur 
Schule gegangen und war abends erst nach dem 
Training um 22.30 Uhr wieder zuhause. Ich habe 
das gemacht, weil ich das geliebt habe. Würden 
das 14-Jährige heute noch machen? Wir waren 
deutlich selbständiger damals. Bezogen auf den 
Fußball denke ich, dass er sich heutzutage stärker 
über den Körper und über die Athletik definiert, als 
früher.“ 

DSC-INSIDE: „Wohin willst du als Trainer noch 
kommen?“

Simsek: „Ich will es Schritt für Schritt angehen 
und erst einmal noch ein paar Jahre Fußball 
spielen, wenn die Gesundheit mitmacht. Im März 
nächsten Jahres fange ich mit der B-Lizenz an 
und will dann die A-Lizenz machen. Langfristig 
möchte ich auch dort in den professionellen Be-

reich einsteigen. Ich habe auch noch gute Kon-
takte aus meiner Profiphase mit denen ich mich 
regelmäßig noch austausche und werde in Zukunft 
schauen, dass ich viel im hohen Level hospitiere 
und mich weiterentwickle. Aber, alles Schritt für 
Schritt.“ 

Locker am Ball
bleiben.
In einer starken
Einheit.
Sport schafft Barrieren ab.
Sport fördert das Gefühl von
Verbundenheit. Und das führt
zu mehr Gemeinwohl. Daher
unterstützen wir Vereine in
unserer Region.
 
Mehr Informationen dazu
finden Sie auf unserer
Homepage unter "Unser
Engagement für die Region".
 
sparkasse-pdh.de
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Moussa Conde trifft in 
der Nachspielzeit

Unsere Erste steht im Achtelfinale 
des Kreispokals. Der 4:3 (2:0)-Aus-
wärtssieg beim Bezirksligisten FSV 
Bad Wünnenberg/Leiberg geriet 
nach überlegener ersten Halbzeit 
gegen Ende noch zu einer knappen 
Angelegenheit.
 
Das Team von Trainer Maik Uffel-
mann trat im Vergleich zum Landes-
ligabetrieb auf mehreren Positionen 
verändert an. So standen unsere 
externen Sommerneuzugänge Matti 
Rohde und Edward Adewunmi eben-
so in der Startelf, wie der nach einer 
Erkrankung genesene Jeremy Franz, 
Moussa Conde und Juliano Meyer. 
Ebenso sein Startelfdebüt feierte Marius Wester-
meyer, der im Sommer aus der U19 hochgezogen 
wurde. 

Anmerken ließ sich das Team die personellen 
Veränderungen in der ersten Halbzeit nicht. Nach 
18 Minuten traf Conde zum 1:0. Sechs Minuten 
später legte Radu Prepelita per verwandeltem 

Foulelfmeter nach (24. Min.). Mit 
der eigentlich sicheren Führung 
ging es in die Pause. 

Aus dieser kamen wir jedoch nicht 
gut wieder heraus. 47 Minuten 
waren gespielt, als Bad Wünnen-
berg/Leibert durch ein Tor von Phil 
Schallenkamp herankam. Der glei-
che Spieler glich wenig später mit 
dem 2:2 aus (59.). Als Sven Stasis 
eine Viertelstunde vor Schluss 
auf 3:2 für die Gastgeber erhöhte 
(76.), drohte die Partie endgültig 
zu kippen. 

Doch unsere Erste blieb ruhig und 
fokussierte sich auf ihre Stärken. Der eingewech-
selte Lukas Hartmann traf nur 120 Sekunden nach 
der Bad Wünnenberg/Leiberger-Führung zum 3:3. 
In der vierten Minute der Nachspielzeit schoss 
uns Conde mit seinem zweiten Tor des Abends ins 
Achtelfinale. 

Dort steht am Donnerstag, 15. Oktober, um 19.30 
Uhr das nächste Auswärtsspiel an. Gegner ist 
TuRa Elsen, die etwas überraschend unseren 
Ligakonkurrenten SV Heide Paderborn aus dem 
Wettbewerb geworfen hat.   VIP-Logen  

 Feeling

KI-generiert

QuinLine® Hebeschiebetüren von 
Schmidt in Boke erö� nen eine neue
Dimension des modernen Wohnens – 
zwischen grenzenloser Freiheit und 
wohliger Behaglichkeit.

 www.schmidt-boke.de

Die Hebeschiebetür



161616

Besuchen Sie  uns in  unserem Werksverkauf !

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag

08:00 Uhr bis 18:00 Uhr

HANNA-Feinkost AG
Boker Straße 41 • 33129 Delbrück
Telefon: 0 52 50 / 51 07 - 0
www.hanna.de

Die U15-Mädchen
spielen nur gegen Jungs

Unsere U15-Mädels sind mit einem 17er Kader in 
die neue Saison gestartet. Eine Saison, die eine 
besondere Herausforderung ist, denn das junge 
Team spielt erstmalig nur gegen Juniorenmann-
schaften. 

Eine bewusste Entscheidung, wie das Trai-
nerteam Jessica Rhode und Chiara Dauer 
bestätigt: „Dieser Schritt soll vor allem der 
Förderung und persönlichen Weiterentwick-
lung jeder einzelnen Spielerin dienen. Wir 
möchten den Mädels die Möglichkeit geben, 
sich neuen Herausforderungen zu stellen, 
Erfahrungen zu sammeln und sich sowohl 
individuell als auch als Mannschaft weiter-

zuentwickeln.“ Dementsprechend gespannt sind 
beide auf eine Saison, welche sicher einige inten-
sive Spiele parat halten wird. „Wichtig ist, dass die 
Mädels Spaß am Fußball haben, als Team zusam-
menwachsen und sich im Laufe der Saison stetig 
verbessern.“
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Oststraße 24 | 33129 Delbrück
Tel.: 0 52 50 / 97 05 00

www.sonnenapotheke-delbrueck.de
info@sonnenapotheke-delbrueck.de

Mit uns immer in Bewegung bleiben!

Matthias Thiele  
Tel.: 05642/9839940
Mobil: 0173/8856936

Schwemberg 36
34414 Warburg-Scherfede
Fax: 05642/9839941

info@holzexpert.de
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Schwalbenweg 18 · (Gewerbegebiet West) · 33129 Delbrück
Telefon 0 52 50 / 98 02 - 0 · Telefax 0 52 50 / 98 02 - 27 · E-Mail: info@pache-media.de · Internet: www.pache-media.de

Gestaltung     
Verarbeitung    

Veredelung Logistik    
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Heinrich Henke Güterfernverkehr & Spedition GmbH & Co. KG
T 05250 9850 - 0  /  office@henke-spedition.de henke-spedition.de

Ob herkömmlicher Transport, Schwertransport, ein Betriebsumzug 
oder das Einbringen von Maschinen oder Produktionsanlagen – 
die Spedition Heinrich Henke hat für Sie die passende Lösung. 

IHR AUFTRAG 
IST UNSER 
TRANSPORT

 Güternah- und Fernverkehr, Spezial- und Eiltransporte, Teil- und Komplettladungen 

 Lagerfläche mit 25-t-Hallen-Kran   Freilagerfläche 

 Anlieferungen mit Kran, Mitnahmestapler oder Hebebühne möglich
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Herzlich
Willkommen! 
Erleben Sie Unsere Stetig
neuen Kollektionen

www.dunschen-mode.dedunschenmode

Wir sind da, wo
Gemeinschaft entsteht.
Wo Menschen füreinander da sind, entsteht etwas Besonderes.
Wir fördern Vereine, die unsere Heimat lebendig machen.

Wir machen den Weg frei.

W    r


